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Herrliches Osterfest des 
Gemeindekindergartens
Kleintierzüchter präsentierten 
ihre Tiere
Hausen.- Große Freude herrscht bei den siebzig 
Jungen und Mädchen des Gemeindekindergar-
tens im Alter von drei bis sechs Jahren, wenn es 
heißt: „Wir feiern Ostern und schauen, was der 
Osterhase alles für uns vorbereitet hat.“
Am Mittwochmorgen war es so weit. Unter 
Vorantritt des Leiters Oleg Stavnicuk     und 
begleitet von sechs Erzieherinnen gab es zuerst 
einen Spaziergang durchs Hebeldorf, vorbei an 
duftenden Wiesen und blühenden Bäumen bis 
hinauf zum Hasenheim an der Säuweid. Rasch 
standen alle Kinder im Morgenkreis, fassten 
sich an den Händen und riefen lautstark nach 
dem Raben „Abraxas.“ Er wollte in diesem Jahr 
dabei sein und hören, was die Kleinen singen 
und spielen. Doch er hatte es sich anders über-
legt und flog mit drei Begleitern einfach weiter. 
Zuerst erklang das alemannische Lied „Heidi, 
heido, mir Kindergartenchinder mir sin do, ho, 
ho.“ Mit Eifer wurde das „Häschen in der Grube“ 
gesungen, gespielt und getanzt und weitere Be-
wegungslieder zum Besten gegeben. Der Ren-
ner aber war: „Wenn der Schnee zerrinnt, kom-
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Polizei/Notruf                      110  
Feuerwehr und Rettungsdienst                    112      
Krankentransport                                     19222  
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:          0180322255535
Gas        66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.               07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                   07623 92-1818  
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                         07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim    395-0   
Giftnotruf Freiburg          0761/270-4361  
Drogen- Jugendberatung               07621/2085  
Telefon-Seelsorge      0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr   07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de        
Bereitschaftsd.  Tierärzte an Sonn- und Feiertagen
28.04.19    Dr. Dörflinger, Schopfheim  07622-6402

01.05.19    Dr. Dörflinger, Schopfheim  07622-6402

Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag   8 - 12 Uhr 
Mittwoch               14 - 18 Uhr
Freitag        7 -12 Uhr

Notrufnummern - Bereitschaftsdienste - Beratungen

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Rettungsdienst: 112        Allgemeiner Notfalldienst: 116117      Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180 6076211 
Augenärztlicher Notfalldienst: 0180 6076212 

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2                07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)   07621 / 151549     
Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe               07621 / 151541 
Rechtliche Betreuungen/SKM       07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos) 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung   63929 
Polizeirevier Schopfheim           66698-0  
Psychologische Beratungsstelle         5800    
Zufluchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:   07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,     07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreu-
ungsgruppen für Menschen mit Demenz, 
Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,          07621/9275-25

Freitag, 03.05.19
Restmüllabfuhr

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Wiesenstr. 26
79677 Schönau im Schwarzwald

Anna Koc                     Tel.   07673/3408093    mob.0151-
61617641
email: Anna.Koc@caritas-loerrach.de

Christoph Götz            Tel.  07673/3408094    mob. 0176-55378981
email: christoph.goetz@caritas-loerrach.de

Florian Schumacher    Tel  07673/3408095
email: Florian.Schumacher@caritas-loerrach.de

Sprechstunde: 
Donnerstag Rathaus Hausen von  14:00 Uhr bis 15:00 Uhr und nach Vereinbarung

Dr.  Attrodt, Steinen            07627-1498

Tag der Arbeit am 1. Mai: Schließungen 
und Verschiebungen
Landkreis Lörrach Die Recyclinghöfe des Landkreises, die De-
ponie Scheinberg und die Kompostanlagen Bühler und Lüt-
zelschwab bleiben am Mittwoch, 1. Mai 2019, geschlossen. Die 
Grünabfallannahmeplätze haben zusätzlich zum 01.05. auch am 
02.05. geschlossen. Zudem verschieben sich die Abfuhrtermine 
für Restmüll und Bioabfall in der Woche vom 29.04.
- 03.05. jeweils auf den folgenden Tag. Alle aktualisierten Termine 
finden Sie auch im Online-Abfallkalender unter
www.abfallwirtschaft-loerrach-landkreis.de/abfallkalender und in 
unserer Abfall-App

Notdienstplan vom 29.04.2019 bis 05.05.2019
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 23.04.2019 15:29 Uhr

Montag, 29.04.2019:
Wiesental-Apotheke Zell Tel.: 07625 - 9 26 20
Schopfheimer Str. 5, 79669 Zell im Wiesental Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 30.04.2019:
Adler-Apotheke Brennet Tel.: 07761 - 89 79
Basler Str. 18 - 20, 79664 Wehr, Baden (Öflingen) Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 01.05.2019:
Apotheke am Wehrahof Tel.: 07762 - 7 08 97 46
Hauptstr. 4-6, 79664 Wehr, Baden Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 02.05.2019:
Agathen-Apotheke Fahrnau Tel.: 07622 - 6 33 43
Blasistr. 25, 79650 Schopfheim (Fahrnau) Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 03.05.2019:
Hebel Apotheke Stübler Tel.: 07622 - 80 42
Hebelstr. 16 A, 79688 Hausen im Wiesental Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 04.05.2019:
Apotheke am Markt Schopfheim Tel.: 07622 - 6 75 70
Hauptstr. 34, 79650 Schopfheim Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 05.05.2019:
Belchen-Apotheke Schönau Tel.: 07673 - 91 81 40
Friedrichstr. 24 A, 79677 Schönau im Schwarzwald So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Seite 1 von  1Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Änderungsservice. https://www.lak-bw.de/notdienstportal
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Kulturelles:

Öffnungszeiten: 
Feb.bis Dez.:Mittwoch, Samstag und Sonntag: 
13.30 - 17.00 Uhr

Folgende zusätzliche Angebote können wir Ihnen und 
Ihren Besucherinnen und Besuchern anbieten:

Literaturmuseum im
Hebelhaus

Veranstaltungen

- Führungen: durch das Museum für Gruppen 
ab 10 Personen , Info unter 07622 687313
- Museumspass: berechtigt zum Eintritt in über 
300 Museen, Schlösser und Gärten. Bis 5 Kinder   
können umsonst mitgenommen werden.
- Geschenkgutscheine: für Eintritte und  Füh-
rungen ins Literaturmuseum

April Ort Veranstalter

26 Fr Generalversammlung, 19.30 Uhr FC Sportheim FC Hausen

30 Di Maibaumstellen, 18 Uhr Willi-Hug-Platz Freiwillige Feuerwehr

Mai Ort Veranstalter

01 Mi

Maischenke, ab 10 Uhr Mühlehof Narrenzunft

Maischenke Niederberghütte Niederberg Kobolde

Maischenke, ab 10.30 Uhr Hasenheim Kleintierzuchtverein

Keine Maischenke der RG Maiberg

03 Fr
Lesung mit dem Hebelplakettenträger, 
19 Uhr

Literaturmuseum 
Hebelhaus

Hebelstiftung Hausen

04 Sa Hebelabend, 20 Uhr Turn- und Festhalle Hebelstiftung Hausen

05 So
Vernissage Illustrationen von 
Karl-Hans Bachmann, 11.15 Uhr

Literaturmuseum 
Hebelhaus

Hebelstiftung

10 Fr Hebelfest   

12 So Feierliche Erstkommunion, 10 Uhr Kirche St. Josef Kath. Kirchengemeinde

16 Do

Altennachmittag – Hebelfeschtli, 
14.30 Uhr

Kath. Pfarrheim Mitarbeiterteam

Autoren-Lesung, 19.30 Uhr
Literaturmuseum 
Hebelhaus

Muettersproch-Gsellschaft

18 Sa Tausch- und Informationsabend, 19 Uhr Feuerwehrsaal Briefmarkenring

19 So Konfirmation, 10 Uhr Ev. Kirche Ev. Kirchengemeinde

26 So Europawahl und Kommunalwahlen Turn- und Festhalle Gemeinde

28 Di Altennachmittag in Gersbach

30 Do Vatertagshock Sportplatz Gönnerkreis FC-Hausen
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Amtliche Bekanntmachungen

Wegen eines fehlerhaften Druckes, hier die gültige öffentliche 
Bekanntmachung der Wahlvorschläge zur Gemeinderatswahl Hausen
im Wiesental.

Hausen im Wiesental - Landkreis Lörrach

Öffentliche Bekanntmachung der Wahlvorschläge zur Wahl

der Gemeinderäte am 26. Mai 2019

Zur Wahl  der Gemeinderäte am 26. Mai 2019 hat der Gemeindewahlausschuss die nachstehend 

aufgeführten Wahlvorschläge zugelassen.

Bei Wahlvorschlägen von Parteien und Wählervereinigungen, die im Gemeinderat bereits vertreten sind, richtet sich die Reihenfolge 

nach ihren Stimmenzahlen bei der letzten regelmäßigen Wahl dieser Organe; bei Stimmengleichheit hat das Los entschieden. Die 

übrigen Wahlvorschläge folgen in der Reihenfolge ihres Eingangs; bei gleichzeitigem Eingang hat das Los entschieden.  (§ 18 Abs.4 

KomWO).

Wahl des Gemeinderats – Wahlvorschlag 1

Freie Wähler Hausen im Wiesental (Freie Wähler) 

101   Klemm, Harald,   Architekt, geb. 1963
  Farnweg 13, Hausen im Wiesental

102   Jehle, Annette,   Diplom-Verwaltungswirtin, geb. 1981
  Auf den Mauren 5, Hausen im Wiesental

103   Greiner, Erich,   Zimmerermeister, geb. 1969
  Burichweg 26, Hausen im Wiesental

104   Froese, Ulrike,   Bauunternehmerin, geb. 1964
  Baldersau 1 a, Hausen im Wiesental

105   Schumacher, Jens,   Diplom-Ingenieur, geb. 1974
  Bergwerkstraße 1, Hausen im Wiesental

106   Leucci, Teresa,   Raumpflegerin, geb. 1969
  Hebelstraße 27, Hausen im Wiesental

107   Eichin, Hans Dieter,   Zimmerermeister / Geschäftsführer, geb. 1956
  Hebelstraße 22, Hausen im Wiesental

108   Thoma, Catharina,   Physiotherapeutin, geb. 1988
  Distelweg 6, Hausen im Wiesental

109   Scharbatke, Michael,   Maschinenbautechniker, geb. 1982
  Parkweg 1, Hausen im Wiesental

110   Kern, Christoph,   Produktionsleiter, geb. 1977
  Friedhofweg 2, Hausen im Wiesental

111   Riegert, Alex,   Schornsteinfegermeister, geb. 1967
  Oberdorfstraße 1, Hausen im Wiesental

112   Greiner, Nadja,   Altenpflegerin, geb. 1993
  Teichstraße 5, Hausen im Wiesental

113   Schwald, Roland,   Transportunternehmer, geb. 1960
  Talstraße 7, Hausen im Wiesental

114   Wohlschlegel, Inge,  Betriebswirtin, geb. 1963
  Zweierweg 6, Hausen im Wiesental

115   Meier, Andreas,   Bankbetriebs- und Immobilienwirt, geb. 1962
  Bergwerkstraße 8 c, Hausen im Wiesental
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Wahl des Gemeinderats – Wahlvorschlag 2

SPD Ortsverein Hausen im Wiesental (SPD) 

201   Oswald, Renate,   Erzieherin, geb. 1968
  Riedackerweg 7, Hausen im Wiesental

202   Wetzel, Harald,   Technischer Leiter, geb. 1956
  Bergwerkstraße 19, Hausen im Wiesental

203   Hahn, Stefanie,   Tierärztin, geb. 1980
  Maibergstraße 11, Hausen im Wiesental

204   Hübschmann, Wernfried,   Sprechpädagoge und Schriftsteller, geb. 1958
  Hebelstraße 33, Hausen im Wiesental

205   Lederer, Hermann,   Realschulkonrektor i.R., geb. 1953
  Auf den Dellen 1, Hausen im Wiesental

206   Jäkel, Christoph,   Lehreranwärter, geb. 1986
  Flieschweg 7, Hausen im Wiesental

207   Ehinger, Stefan, Regelungstechniker, geb.  1983
  Maibergstraße 1, Hausen im Wiesental

208   Greiner, Bernhard,   Diplom-Ingenieur, geb. 1947
  Wuhrstraße 8, Hausen im Wiesental

209   Nikolai, Oliver,   Maschinenbautechniker, geb. 1963
  Bergwerkstraße 31, Hausen im Wiesental

210   Libor, Wilhelm,   Krankenpfleger i.R., geb. 1954
  Bergwerkstraße 33, Hausen im Wiesental

Wahl des Gemeinderats – Wahlvorschlag 3

CDU-Ortsverband Hausen im Wiesental (CDU) 

301   Vogt, Dennis,  Diplom-Bankbetriebswirt, geb. 1985
  Burichweg 20, Hausen im Wiesental

302   Brunner, Melanie,   Altenpflegerin, geb. 1981
  Wiesestraße 5, Hausen im Wiesental

303   Lenz, Kurt,   Lager-Logistiker, geb. 1963
  Hebelstraße 19, Hausen im Wiesental

304   Schiller, Daniela,   Einzelhandelskauffrau, geb. 1977
  Im Lehacker 2, Hausen im Wiesental

305   Greiner, Günter,   Rentner, geb. 1954
  Flieschweg 6, Hausen im Wiesental

306   Casafina, Frauke,   Projektleiterin Export / Vertrieb, geb. 1969
  Hebelstraße 23, Hausen im Wiesental

307   Grether, Diana,   Verkäuferin, geb. 1967
  Parkweg 9, Hausen im Wiesental

Ort, Datum

Hausen im Wiesental, den 12.04.2019

Bürgermeisteramt 

gez.  Bühler (Bürgermeister)

Unterschrift, Amtsbezeichnung



17/19

6

Hausener Woche

Informationen der Gemeindeeinrichtungen 

 

 
Hebelfest 2019 
 
Das traditionelle Hebelfest steht vor der Tür.  
Für die Besucher ist unser einzigartiger Festumzug mit den vielen Trachtenkindern, den 
gepflegten und geschmückten Häusern und den sauberen, ordentlichen Straßen, Wegen 
und Plätzen immer wieder besonders beeindruckend. 
 
Dazu haben Sie bisher wesentlich beigetragen.  
 
Auch in diesem Jahr bitten wir Sie wieder, zum Hebelfest am 10.05.2019 Ihre Häuser zu 
schmücken und vorab die an Ihrem Anwesen verlaufende öffentliche Verkehrsfläche 
(Gehwege und Straße) zu reinigen.  
Für den Häuserschmuck können Tannenzweige vom 03. bis 09. Mai 2019 unentgeltlich auf 
dem Bauhof, Baldersau, abgeholt werden. Fähnchen sind beim Frisch-Markt Seger und beim 
Pauls-Markt erhältlich. 
 
Der geräumte Kehricht von Gehweg und Straße kann beim Tennisplatz an der eigens zu 
diesem Zwecke von der Gemeinde eingerichteten Stelle abgeladen werden (entsprechende 
Beschilderung).  
 
Am 10. Mai 2019 werden die Schulstraße und die Hebelstraße (Ecke Teichstraße bis zur 
Bündtenfeldstraße) in der Zeit von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr für den Fahrzeugverkehr 
gesperrt. 

Außerdem kann es zu Verkehrsbehinderungen wegen folgender Umzüge kommen:  

-Festumzug von 11.15 Uhr bis 11.45 Uhr 
(Bahnhofstraße - Hebelstraße) 

-Kinderumzug von 15.00 Uhr bis 15.30 Uhr 
(Schulstraße – Bühlackerstraße – Bergwerkstraße – Mitteldorfstraße – Hebelstraße) 

Wir bitten um Beachtung! 

 
 
Gemeindeverwaltung  
Hausen im Wiesental 

Kirchliche Nachrichten

Lobpreis-Projekt des Evangelischen Singkreises Hausen
Start am Dienstag, 7. Mai, Aufführung am Sonntag, 21. Juli
Hausen(KB).- Zum vierten Male lädt der Evangelische Singkreis Hausen zu einem Singprojekt ein. Unter dem Motto 
„Sing and Praise!“ sollen im Gottesdienst am Sonntag, 21. Juli um 10.30 Uhr sechs Lobpreislieder den Zuhörern ge-
boten werden.

Für den Projektchor werden Gastsängerinnen und Gastsänger gesucht; Treffpunkt ist jeweils dienstags von 20 Uhr 
bis 21.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in Hausen; gestartet wird am 7. Mai. Eingeübt werden die Lieder „Du 
hast Erbarmen“, „Gemeinsam auf den Weg“, „Komm und lobe den Herrn“, „Die Himmel erzählen die Ehre Gottes“, 
„Latino-Halleluja“ und „Du bist der Weg und die Wahrheit.“

Anmeldungen und Auskünfte bei Susanne Röhr, Telefon 07622/3293 oder einfach zu den Proben kommen. Dirigent 
Mathias Heftrich und die Aktiven des Evangelischen Singkreises Hausen freuen sich über eine rege Teilnahme.

Ende des amtlichen Teils
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Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Katholisches Pfarramt Hausen:
Schulstr. 6 / Telefon: 3438 / email: pfarrbuero.hausenkath-mittleres-wiesental.de
Öffnungszeiten Pfarrsekretariat: Montag von 9.00 bis 11.00 Uhr und Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr.

Samstag, 27.04. Samstag der Osteroktav,
 18:30 Uhr  Hausen St. Josef,  Eucharistiefeier zum Sonntag Pfarrer Latzel

Montag, 29.04. Hl. Katharina von Siena
 18:00 Uhr  Hausen St. Josef,  Rosenkranz

Dienstag, 30.04. Hl. Pius V.
 18:00 Uhr  Hausen St. Josef,  Rosenkranz

Donnerstag, 02.05. Hl. Athanasius
 18:00 Uhr  Hausen St. Josef,  Rosenkranz

Freitag, 03.05. Hl. Philippus und hl. Jakobus
 18:00 Uhr  Hausen St. Josef,  Rosenkranz

Sonntag, 05.05. 3. Sonntag der Osterzeit
 11:00 Uhr Hausen St. Josef,   Wortgottesdienst mit Kommunionfeier Frau S. Itzin

Wochenspruch:

 „Gelobt sei Gott, der Vater unseres Hern Jesus Christus, der uns nach seiner großen Barmherzigkeit 
wiedergeboren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von den Toten.“ 
(1. Petrus 1,3)

Sonntag, 28.04.2019
10.00 Uhr Gottesdienst in Hausen (Präd. Opitz)

Dienstag, 30.04.2019
20.00 Uhr Singkreisprobe (Kontakt: Fr. Röhr Tel. 3293)

Freitag, 02.05.2019
09.30 Uhr Krabbelgruppe „Krabbelinos“ (Kontakt: Fr. Ebersbach, Tel. 0176-2339 1106)

Sonntag,  05.05.2019
10.00 Uhr Gottesdienst in Hausen (Präd. Opitz)

Evangelisches Pfarramt:
Hebelstraße 17a / Telefon: 25 48 / email: hausen@ekimgl.de 
Neue Öffnungszeiten für das Pfarrsekretariat ab April 2019: 
Dienstag 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr, Freitag 9:30 bis 11:30 Uhr
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Aus der Gemeinde

mt das grüne Gras. Hinterm Busch, da sitzt schon der Osterhas. 
Färbt mit seiner Osterfrau alle Eier rot und blau, und zum schönen 
Osterfest legt er sie ins Nest.“
Nun war die zeit zum gemeinsamen Frühstück erreicht. Das 
Hasenheim hatten die Heinzelmännchen Elvira Denner, Kathrin 
Döbele und Karin Kiefer am Vortag mit Sorgfalt, Können und Liebe 
mit Osterglocken und Hasenfiguren geschmückt und für jedes Kind ein 
gebackenes Häschen ausgelegt. Eine Augenweide. Allen schmeckte das 
Riechen zu Apfelschorle und Mineralwasser..
Dann startete der nächste Höhepunkt. Heike und Kurt Stiegeler und Er-
win Schwald hatten einige Tiere herbei gefahren. Drei Ziegen durften mit 
Möhren gefüttert werden, Kaninchen und Hühner äugten vorsichtig aus 
ihren Käfigen und ein paar Laufenten durften sogar gestreichelt werden. 
Auch einige Hühnereier in unterschiedlichen Größen lagen aus, darunt-
er zum Erstaunen gar gefärbte. Der Dank der Kinder und Erzieher galt 
den Besitzern der Tiere und den Gastgebern vom Kleintierzuchtverein, die 
schon seit vielen Jahren sich für das Osterfest des Gemeindekindergar-
tens engagieren.
Zurück im Kindergarten, wartete noch eine Überraschung. Um das Haus 
hatten ein paar Eltern für jedes Kind ein Osternest mit Inhalt versteckt und 
durfte nach Hause mitgenommen werden. So ein schön gestaltetes Oster-
fest dürfte den Kindern wohl noch recht lange im Gedächtnis bleiben.

Bilder von vorn nach hinten:
Begeistert waren die Kinder im Morgenkreis und ihren Bewegungsliedern
Bestaunt wurden die Ziegen von Heike und Kurt Stiegeler, darunter die 
beiden acht Wochen jungen.
Gestreichelt werden durften die Laufenten von Erwin Schwald.

Bericht+Bilder:Klaus Brust

       Die 
Schulgarten-
      Saison 
   ist eröffnet
<==
Fleißige Bienchen 
aus Klasse 1 der 
GS Hausen kamen 
am Freitagnachmit-

tag zum gemeinsamen Gärtnern 
und Helfen mit ihren Eltern und 
Geschwistern.

Danke an den Förderverein Auf-
wind für neue Gartenhandschuhe, 
Schaufeln, Samen und Setzlinge. 
                             ==> 

<== 
Danke an die Volks- und Raiffei-
senbank Wiesental für die tollen 
neuen Hochbeete. 

Nach dem gemeinsamen Bauen, Brombeerenentfernen, Erdelockern, 
Einpflanzen und Säen, ging’s fröhlich ins WE... 
(Fotos: Ch. Kroder)

Fortsetzung von Seite 1
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Ergebnisse

Herren 1 FC Hausen i. W. FV Haltingen 4 : 2

Doppelpack von Di Fazio reicht FV Haltingen nicht

Die nächsten Spiele : 

Samstag, 27.04.2019 - 18:00 Uhr | Herren | 3.Kreisliga (C)
FC Hausen i. W. 2 SV Todtnau 2

Sonntag, 28.04.2019 - 12:45 Uhr | Frauen | Verbandsliga
FC Hausen i. W. VfB Unzhurst

Sonntag, 28.04.2019 - 15:00 Uhr | Herren | 1.Kreisliga (A)
FC Steinen-Höllstein FC Hausen i. W.

Mittwoch, 01.05.2019 - 16:00 Uhr | B-Juniorinnen | Bezirkspokal
SG Hausen TuS Kleines Wiesental (7er)

Mitwoch, 01.05.2019 -13:00 A-Junioren | Bezirkspokal

SV Dogern FC Hausen

Einladung zur Generalversammlung des FC Hausen e.V.

Lieber Mitglieder und Freunde des FC Hausen am Freitag  26.4.2019 um 19:30 Uhr

findet im Sportheim des FC Hausen die 65.Generalversammlung statt 

Gerne laden wir sie dazu ein. Der Vorstand FC Hausen

FC Hausen Ergebnisse und Vorschau

Nichts zu holen gab es für den FV Haltingen beim FC Hausen i. W.. Die Heimmannschaft erfreute seine Fans mit 
einem 4:2. Der FC Hausen i. W. hatte schon im Vorfeld Rückenwind. Da war es nur ein Leichtes, das Ding sicher 
nach Hause zu bringen.Marco Fritzsche brachte das Team von Coach Atilla Ürgen in der 16. Minute in Front. 
Santo Di Fazio witterte seine Chance und schoss den Ball zum 1:1 für den FV Haltingen ein (39.). Mit einem 
Unentschieden ging es für beide Teams in die Halbzeitpause. Von den beiden Kontrahenten fand der FV 
Haltingen besser in den zweiten Durchgang, zumindest was die Torerfolge anging. Di Fazio vollendete zur 2:1-
Führung (56.). Matthias Klinke versenkte den Ball in der 63. Minute im Netz des Gastes. Dominik Hug war es, der 
in der 65. Minute den Ball im Tor der Elf von Trainer Markus Störk unterbrachte. Mit dem Tor zum 4:2 steuerte 
Fritzsche bereits seinen zweiten Treffer an diesem Tag bei (68.). Schließlich sprang für den FC Hausen i. W. 
gegen den FV Haltingen ein Dreier heraus.Der FC Hausen i. W. sammelt weiterhin fleißig Erfolge, deren Zahl sich 
mittlerweile auf 13 summiert. In der Bilanz kommen noch zwei Unentschieden und sieben Niederlagen dazu. Der 
FC Hausen i. W. behauptet nach dem Erfolg über den FV Haltingen den vierten Tabellenplatz.
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Der Ortsverband 
Hausen 
informiert:
Behinderte unter Betreu-
ung können bei Kommu-
nalwahl abstimmen
Am 26. Mai finden die Europ-
awahl und – in Baden-Würt-
temberg – auch die Kommu-
nalwahlen statt. Zumindest bei 
den Kommunalwahlen kön-
nen 2019 auch Menschen mit 
Behinderung, die dauerhaft 
einen gesetzlichen Betreuer 
haben, teilnehmen. Bisher be-
saßen diese Menschen, rund 
6000 Personen im Lande, kein 
Wahlrecht. Solche pauschalen 
gesetzlichen Wahlrechtsauss-
chlüsse seien jedoch unzuläs-
sig, entschied das Bundesver-
fassungsgericht im Januar. 
Dies begrüßt der Sozialver-
band VdK, denn Wahlrechtsau-
sschlüsse zulasten behinderter 
Menschen seien menschenre-
chtswidrig, wie der VdK bei der 
Anhörung im Landtagsauss-
chuss betonte.
Die jetzt für‘s Land getroffene 
Regelung betrifft aber nicht die 
am gleichen Wahlsonntag erfol-
gende Europawahl. Ob Betroff-
ene dann auch dort teilnehmen 
können, war zum Zeitpunkt der 
Erstellung dieser Meldung in 
der 15. Kalenderwoche noch 
nicht abschließend geklärt.

Maibaumstellen der Freiwilligen Feuerwehr 
Hausen am 30.04.2019
Auch dieses Jahr am 30.04.2019, 18 Uhr wird die Freiwillige Feuerwehr 
Hausen auf dem Willi-Hug Platz den Hausener Maibaum stellen. Dies be-
reits zum 22. Mal. Hierzu möchten wir die Hausener Bevölkerung recht her-
zlich einladen. Für das leibliche Wohl ist ab 17 Uhr in gewohnter Weise 
bestens gesorgt.

Keine Maischenke auf dem Maiberg
Die RG Hausen-Zell wird am 1. Mai 2019 auf dem Maiberg nicht wirten.
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Wohlfühlwoche in Bayern.
Für die Wohlfühlwoche des Schwarzwaldverein‘s vom 
09. 06. – 16. 06. 2019 in Bayern „ Bad Birnbach „ sind wegen 
Abmeldungen (Krankheit u. Todesfall)  einige Plätze frei.
Fragen und Auskunft dazu erteilen Charly Lo Giudice und 
Julia Pohl. Tel. 07622 / 37 29

Maibaumstellen am 30. April  
Wie jedes Jahr, findet am Dienstag den 30. April
das traditionelle Maibaumstellen am „Willi Hug Platz“
in Hausen statt. Das Aufstellen des Maibaumes und die 
Bewirtung findet unter  der Regie der Feuerwehr 
von Hausen statt.  
Der Schwarzwaldverein Hausen läd seine Mtglieder 
sowie die Hausener Bevölkerung ein, diese Veranstaltung, 
wie in den vergangenen Jahren, zu besuchen und damit 
die Feuerwehr Hausen zu unterstützen.

Achtung !!
Der Termin für die nachfolgende Wanderung 
muss aus persönlichen Gründen geändert 
werden.
Mittwochswanderung  
am 08. Mai  
„ Um den Vogelpark Steinen “
Wanderstrecke: Weitenau/Dorfstüble – Reichertsgarten – 
Leiseholz – Hofen – Vogelpark/Parkplatz – Weitenau/Dorf-
stüble.
 
Am Schluss der Wanderung ist eine Einkehr vorgesehen.
Die Mitnahme von Wanderstöcken wird empfohlen !
Wanderzeit: ca. 2 ½  Std. bei ca. +/- 280 Hmtr.
Abfahrt: 13.00 Uhr, Pkw am Rathaus Hausen.
Führung: Sigrid Gessner, Tel. 31 98    
Anmeldung erwünscht !
Gäste und Neuwanderer sind herzlich willkommen

  LANDRATSAMT LÖRRACH / Pressestelle / 07621 410-8200 / pressestelle@loerrach-landkreis.de  

 
 

Lörrach, 24. November 2016 
 
 

Lörrach, 18. April 2019 
 

Ferien-Freizeitbörse 2019 
 
Broschüre informiert über Ferienfreizeiten und -programme für Kin-
der und Jugendliche / Erhältlich im Landratsamt Lörrach 
 
Landkreis Lörrach. Den Überblick über die vielfältigen Ferienangebote zu behalten ist schwer. 
Das Kreisjugendreferat des Landratsamts Lörrach stellt daher in der Broschüre „Freizeitbörse 
2019“ Tagesangebote und Ferienfreizeiten vor, die von freien und öffentlichen Trägern der Ju-
gendhilfe veranstaltet werden. Der Landkreis Lörrach unterstützt selbst Ferienfreizeiten mit Mit-
teln aus dem Jugendförderprogramm.  
 
Ob Pfingsten auf Korsika, Leben und Arbeiten auf einem Bauernhof oder deutsch-französische 
Sprachferien in den Vogesen – die Auswahl ist groß, auch dank engagierter Jugendleiterinnen 
und -leitern. In den Tagesprogrammen können die Kinder Theater spielen, Seifen herstellen, 
Wasserschlachten veranstalten oder sich auf die Spuren der Steinzeitmenschen begeben. In 
jedem Fall geht es darum, in einer Kinder- oder Jugendgruppe viel zu erleben, Spaß zu haben 
und Freunde zu finden.  
 
Die Broschüre „Freizeitbörse 2019“ ist kostenlos erhältlich in den Bürgermeisterämtern, an der 
Infothek des Landratsamts in der Palmstraße 3 oder direkt beim Kreisjugendreferat in der Lui-
senstraße 35 in Lörrach. Unter der Telefonnummer 07621-4105290 kann sie auch angefordert 
werden. Alle Angebote sind abrufbar im Internet unter www.freizeitboerse-loerrach-landkreis.de 
 
Die Zusammenstellung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.  

 PRESSEMITTEILUNG 

Sonstiges Wissenswertes



17/19

13

Hausener Woche

Sonstiges Wissenswertes
Neu: Kinderfreizeitkarte des Landkreises Lörrach
Freizeittipps für Kids / Ab sofort kostenlos erhältlich
Landkreis Lörrach. Lust auf einen neuen Waldspielplatz? Auf Zauberwegen die Natur erkunden? Und wo kann man eigen-
tlich überall im Landkreis Tiere streicheln? Ab sofort können sich kleine Bewohner, deren Eltern und Besucher des Land-
kreises Lörrach von der Vielfältigkeit der Region durch die eigens für sie gestaltete Kinderfreizeitkarte inspirieren lassen. In 
mühevoller Detailgestaltung und unter Mitwirkung der Städte und Gemeinden hat die Stabsstelle Strukturpolitik & Tourismus 
des Landratsamts Lörrach eine Kinderkarte mit Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten des Landkreises und der benach-
barten Regionen entworfen, die dem Nach-wuchs den Landkreis auf kindgerechte Art und Weise näherbringen soll. Durch 
die farbenfrohe,
aber dennoch übersichtliche Gestaltung mit Piktogrammen kann die Karte auch schon von jüngeren Kindern optimal zur 
Planung des nächsten Ausflugs genutzt werden. Die Kinderfreizeitkarte ist ab sofort im Landratsamt sowie in den Rathäus-
ern und Tourist Informationen des Landkreises für den Privatgebrauch kostenlos erhältlich.
„Es ist uns wichtig, Einheimischen und Gästen die Schönheit des Landkreises und seine vielfältigen Freizeitangebote – in-
sbesondere für Kinder und Jugendliche – zu vermitteln und ihnen die Planung für den nächsten Ausflug zu erleichtern“ so 
Madeline Siebert, Tourismusbeauftragte des Landkreises Lörrach.
Auf der Karte findet sich zudem eine detaillierte Auflistung der Attraktionen mit Adressen und Internetseiten, aufgeteilt 
nach Kategorien. Unter „Geschichte erleben“ wird sich auf die Spur der Schlösser und Burgen sowie einiger kindgerech-

ter Museen begeben. „Für kleine Wasserratten“ ist eine Auflistung aller 
Schwimmbäder im Landkreis zu finden. Besondere Spielplätze,draußen 
und auch drinnen, werden unter „Spiel & Abenteuer“ aufgezeigt. In der 
Kategorie „Freizeit & Erlebnis“ ist für die gesamte Familie etwas dabei. 
Tolle Rodelhänge oder Wintersportmöglichkeiten gibt es unter „Raus in 
den Schnee“. „Gute Aussichten“ eröffnen zahlreiche Türme oder Berge, 
die einen tollen Ausblick in die Region geben. Ob Vogelpark oder Wildge-
hege, auch das „Tierische Erlebnis“ kommt nicht zu kurz.
Zur Illustration der Karte wurden Bilder verwendet, die Mitarbeiterkinder 
des Landratsamts im Rahmen eines Malwettbewerbs von ihren Liebling-
splätzen im Landkreis gemalt hatten. Die Karte als PDF sowie weitere 
Informationen zu Freizeit, Tourismus und Kultur im Landkreis Lörrach gibt 
es unter www.loerrach-landkreis.de/tourismus .
Foto: ©Chris-

„Erwerbsgemindert oder 
ANSPRECHPARTNER
berufsunfähig – was wäre wenn?“ 
Telefon 0761-20707-405
Telefax 0761- 20707-410
am 15.05.2019 in Lörrach E-Mail andreas.mahlo@drv-bw.
de www.deutsche-rentenversicherung-bw.de (drv-bw) 
Aktuelle Informationen rund um die Rente und Antworten auf 
die wichtigsten Fragen bietet das Regionalzentrum Freiburg 
der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg in 
seinen kostenlosen Vorträgen und Seminaren.
In Lörrach informiert die Rentenversicherung am 15.05.2019 
um 16.30 Uhr über das Thema „Erwerbsgemindert oder 
berufsunfähig – was wäre wenn?“. Die Fachleute der Rent-
enversicherung gehen dabei unter anderem auf folgende 
Fragen ein: Wann liegt Berufsunfähigkeit oder Erwerb-
sminderung vor? Wie lange wird die Rente gezahlt? Wie viel 
darf ich hinzuverdienen?
Der Vortrag findet in unserer Außenstelle Lörrach, Feldberg-
straße 16 statt und dauert etwa zwei Stunden. 
Um Anmeldung unter der Telefonnummer 07621/
4225610 oder per E-Mail unter aussenstelle.loerrach@drv-
bw.de wird gebeten.

Europa erleben - Jugendbegegnung in 
Cassino /Italien
Vom 26.07.-10.08.2019 findet eine Jugendbegegnung in 
Cassino in Italien statt. Dieses Angebot des Volksbundes 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. richtet sich an junge 
Menschen zwischen 16 und 22 Jahren, die diesen Sommer 
nicht nur etwas erleben wollen, sondern sich auch engag-
ieren möchten.

PAX - in großen Lettern über der Eingangspforte des 
Klosters auf dem Monte Cassino steht diese Mahnung. 
Das wiederaufgebaute Kloster und die Kriegsgräber-
stätten für die Gefallenen der neun Nationen, die vor 75 
Jahren hier gegeneinander gekämpft haben, mahnen 
nachdrücklich zur Völkerverständigung und zum interna-
tionalen Dialog.

Wir bauen unsere Zeltstadt auf dem friedhofseigenen 
Gelände auf und werden vor Ort verpflegt. Bei Exkur-
sionen lernen wir das landschaftlich einmalige Latium 
kennen, erleben einen unvergesslichen Sonnenunter-
gang an der Küste am Golf von Gaeta, bestaunen die 
UNESCO-Ausgrabungen von Pompeij und baden im 
Mittelmeer. Durch unsere Mithilfe bei der Pflege der 
Gräber der über 20000 Gefallen auf dem deutschen 
Soldatenfriedhof in Caira tragen wir dazu bei, diese als 
Mahnmale für den Frieden zu erhalten. Dabei beschäf-
tigen wir uns auch mit Einzelschicksalen, besuchen die 
Friedhöfe der Alliierten und beschäftigen uns mit den un-
terschiedlichen Gedenkkulturen in Europa.

Auf der Rückreise übernachten wir in der Nähe von Rom 
und besuchen die Ewige Stadt mit dem Forum Roma-
num, dem Vatikan, der Spanischen Treppe, dem Col-
osseum und ihrer einmaligen Atmosphäre. Eine Reise 
voller Erfahrungen und Erlebnisse!

Der Teilnahmebeitrag beträgt 320 Euro. Im Preis en-
thalten sind die Fahrt ab Ulm und Transport vor Ort, Vol-
lverpflegung, Unterkunft und Programm.
Weitere Informationen erhalten Sie beim Landesverband 
Baden-Württemberg unter der Telefonnummer 07531-
9052-0 oder per mail an Heike.Baumgaertner@volks-
bund.de.
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Ökologische Dämmstoffe: eine 
Alternative zu Styropor?
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg berät Hauseigentümer und 
Bauherren zu alternativen Dämmstoffen
Wer ein Haus baut oder saniert, kommt kaum darum herum, 
es zu dämmen. Besonders verbreitet sind Dämmstoffe 
wie Polystyrol oder Mineralwolle. Daneben gibt es zahlre-
iche ökologische Dämmstoffe aus nachwachsenden Ro-
hstoffen wie Kork, Stroh oder Holzfaser. Im Interview gibt 
Andreas Köhler, Energieberater der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg, wichtige Tipps rund um das Thema 
alternative Dämmstoffe.

Herr Köhler, was sind denn überhaupt ökologische 
Dämmstoffe?
Ganz allgemein kann man sagen, dass es Dämmstoffe aus 
natürlichen Materialien sind. Eine einheitliche Definition 
dafür gibt es bisher nicht. Es gibt jedoch bestimmte Krite-
rien: Sie bestehen aus nachwachsenden Rohstoffen (zum 
Beispiel Baumwolle oder Holz) oder aus Recyclingmaterial 
(zum Beispiel Altpapier), haben eine geringe Umweltbelas-
tung, lassen sich mit wenig Energieaufwand herstellen und 
problemlos entsorgen oder sogar wiederverwerten.

 Warum sollte man überhaupt ökologische Dämmstoffe 
verwenden?
Wer beim Thema Dämmen besonderen Wert auf Umwelt 
und Gesundheit legt, ist bei ökologischen Dämmstoffen 
genau richtig. Sie sollten frei von Schadstoffen sein und 
können der menschlichen Gesundheit nicht durch Aus-
gasungen schaden. Dies ist vor allem dann wichtig, wenn 
Innenräume gedämmt werden. Naturdämmstoffe gibt es 
mittlerweile in großer Auswahl und Vielfalt und für fast alle 
Anwendungsbereiche. Sie punkten in mehrerer Hinsicht: 
So wirken einige ökologische Dämmstoffe feuchtigkeits-
regulierend. Das sorgt für ein besonders angenehmes 
Raumklima und minimiert das Schimmelrisiko. Auch beim 
sommerlichen Hitzeschutz schneiden ökologische Dämmst-
offe wegen ihrer Speicherfähigkeit meist besser ab als her-
kömmliche Dämmstoffe.

Wie sieht es mit der Brandgefahr aus?
Viele natürliche Dämmstoffe weisen einen so hohen Wider-
stand auf, dass es problemlos möglich ist, den gesetzlichen 
Anforderungen gerecht zu werden. Zum Beispiel sind viele 
Holzfaserdämmstoffe als normal entflammbar eingestuft 
und können damit in Gebäuden mit geringer Höhe eing-
esetzt werden. Auf eine entsprechende Zulassung ist zu 
achten.

 Was kosten ökologische Dämmstoffe?
Natürliche Dämmstoffe kosten im Schnitt etwas mehr – unter 
anderem, weil konventionelle Dämmstoffe in größeren Men-
gen produziert werden. Dafür spart man später aus heutiger 
Sicht Kosten bei der Entsorgung. Ein weiterer Aspekt ist die 
Verarbeitung. Oftmals haben Handwerksbetriebe Vorbe-
halte aufgrund fehlender Erfahrung.

Bei allen Fragen zu ökologischen und konventionel-

len Dämmstoffen berät die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg: online, telefonisch 
oder mit einem persönlichen Beratungsgespräch. Termine 
können unter der kostenlosen Telefonnummer 0800 809 
802 400 vereinbart werden. Die Berater informieren anbi-
eterunabhängig und individuell. Für einkommensschwache 
Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind die Be-
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Nach dem Frost: 
Fassaden checken
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg gibt Ratschläge zum fach-
gerechten Sanieren.

Wenn im Frühjahr nicht mehr mit Frost zu rechnen ist, müs-
sen an vielen Häusern kleinere und größere Reparaturen 
durchgeführt werden. Kälte, Nässe und Sturm haben den 
Fassaden zugesetzt. Manche Eigenheimbesitzer kombi-
nieren diese Reparaturen gleich mit Maßnahmen zur Ener-
gieeinsparung.

Zustand prüfen und Schäden beseitigen
Bevor Hausbesitzer neuen Putz oder Farbe aussuchen, 
sollte die Fassade gründlich unter die Lupe genommen 
werden. Gibt es Risse und Spalten, feuchte Stellen? Solche 
Schäden müssen zuerst beseitigt werden.

Selbermachen oder Rat vom Fachmann holen
Natürlich können Hausbesitzer viele Reparaturen an der 
Hausfassade selbst durchführen. Dennoch birgt das Sel-
bermachen auch viele Risiken und mögliche Fehlerquellen. 
Gerade die Erstellung eines Wärmedämmverbundsystems 
ist von so vielen handwerklichen Feinheiten abhängig, dass 
ohne Kenntnis und Übung ein langjähriger Erfolg nicht 
garantiert ist. Aber auch andere Wanddämmungen – wie 
vorgehängte Fassaden – haben ihre Tücken, die ein Laie 
nicht immer gleich überschaut.

Gesetzliche Vorgaben, Kosten und Förderung für Fas-
sadensanierung prüfen
Dass eine Fassadendämmung unter Umständen sogar 
Pflicht ist, schreibt die Energieeinsparverordnung (EnEV) 
vor: Wenn mehr als zehn Prozent der Fassade verändert 
werden oder der Putz erneuert wird, muss gleichzeitig der 
Wärmeschutz überprüft und eine Dämmung an den Außen-
wänden angebracht werden. Der
Vorteil: Wird die Fassade gleichzeitig gedämmt, können 
Hausbesitzer eine Förderung der KfW beantragen. Der 
Zuschuss oder Kredit hilft, die Kosten für die Fassadensani-
erung zu reduzieren.

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg hilft Verbrauchern, Fehler beim Selbermachen zu 
vermeiden, die richtigen Angebote anzufordern oder auch 
vorhandene Angebote richtig zu beurteilen. Termine kön-
nen unter der kostenlosen Telefonnummer 0800 809 802 
400 vereinbart werden. Die Berater informieren anbieter-
unabhängig und individuell. Für einkommensschwache 
Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind die Be-
ratungsangebote kostenfrei. Mehr Informationen gibt es auf 
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de
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Warnmeldung des Polizeipräsidiums Freiburg:
Trickbetrüger unterwegs – Geldwechseltrick grassiert derzeit in Südbaden
Beim Polizeipräsidium Freiburg, zuständig für die Landkreise Emmendingen, Breisgau-Hochschwarzwald, Lörrach, Wald-
shut-Tiengen und den Stadtkreis Freiburg, verzeichnet man gegenwärtig eine ansteigende Anzahl von Betrügereien im 
Zusammenhang mit dem altbekannten Geldwechseltrick. Die Masche ist fast immer die gleiche: Vorwiegend ältere Men-
schen werden von vornehmlich deutlich jüngeren Personen „gebeten“, eine Geldmünze zu wechseln um beispielsweise 
einen Parkscheinautomaten bedienen zu können. Dabei kommt es dann in der Folge zum ungenierten Gelddiebstahl.

Polizei: Hilfsbereitschaft älterer Menschen wird schamlos ausgenutzt
Die Gauner zeichnet aus, dass sie über eine unglaubliche Dreistigkeit und Fingerfertigkeit verfügen. Der Griff in die Geld-
börse des hilfsbereiten Menschen wird oftmals erst später bemerkt, da er in der Regel mit einem geschickten Ablenkung-
smanöver einhergeht. Insgesamt zählten die Ermittler im Jahr 2019 bereits 33 Fälle, wobei die Schwerpunkte auf Park-
plätzen im Raum Freiburg, Lörrach und Weil am Rhein liegen. Der dabei entstandene Diebstahlsschaden ist beträchtlich 
und bewegt sich im fünfstelligen Bereich. Besonders perfide: Die meist jüngeren Betrüger setzen bei ihrem Tun bewusst auf 
die Hilfsbereitschaft und Freundlichkeit ihrer Opfer. 

Tipps der Polizei: Seien Sie misstrauisch. Haben Sie den Mut NEIN zu sagen!
Die Ermittler warnen insbesondere ältere Menschen vor dieser altbekannten Betrugsart: Ziehen Sie vor Fremden Ihre Geld-
börse nicht! Sind Sie misstrauisch, wenn Sie von deutlich jüngeren Personen gebeten werden, Geld zu wechseln. Die Bitte 
ist bereits Teil des Tricks. Die Ganoven nutzen Ihre Hilfsbereitschaft gnadenlos aus. Dabei kommt ihnen ihre Raffinesse und 
die eingeübte Fingerfertigkeit zu gute. Verweisen Sie bei dem Ansinnen auf Geldwechseln auf ein nahegelegenes Geschäft. 
Haben Sie den Mut, NEIN zu sagen! Wichtig: Führen Sie keine größeren Geldbeträge mit sich.

Polizei berät auch vor Ort
Weitere Informationen finden Sie auch im Internet unter www.polizei-beratung.de. Das Referat Prävention des Polizeiprä-
sidiums Freiburg bietet darüber hinaus auch spezielle Vortragsveranstaltungen beispielsweise für Vereine/Vereinigungen 
zur Vorbeugung seniorenspezifischer Kriminalität an. Bei Interesse wenden Sie sich an das Referat Prävention telefonisch 
unter 0761/29608-0 oder per E-Mail an: freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de.

Polizeipräsidium Freiburg
Referat Prävention

Danksagung

Wolfgang Thamm
= 20. März 2019

 
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu 
verlieren, doch es tut gut zu wissen, wie viele 
ihn gemocht und geschätzt haben.

Von Herzen Dank, für die tröstenden Worte und 
die liebevolle Anteilnahme.
 

Familie Thamm und Kropf
 

Statt Karten

Bike-Tour im Zeller Bergland
Es ist wieder soweit. Die erste diesjährige Mountain – Bike 
–Tour startet am

Sonntag, 05. Mai 2019 um 9:00 Uhr,
am Bahnhof Zell im Wiesental.

Gefahren wird die mit dem Schwierigkeitsgrad mittel aus-
gezeichnete Tour Strecke 4. Diese ist ausgeschildert, ver-
läuft über 22 km und wird von erfahrenen Bikern geführt. 
An den eigens eingerichteten Verpflegungsstationen er-
warten Sie unserer Helfer und Helferinnen mit Getränken 
und frischem Obst. 
Wir freuen uns, alle Mountain-Biker- und E-Mountainbik-
er-Freunde auch in diesem Jahr wieder zur ersten Tour her-
zlich willkommen heißen zu dürfen. 

Wir möchten noch darauf hinweisen, dass die Bike-Karte 
Zeller Bergland mit der Beschreibung zu allen acht Touren 
im Tourismusbüro und im Bürgerbüro der Stadt Zell aus-
liegen und erworben werden können. Weitere Informa-
tionen zu allen Touren erhalten Sie bei Fr. Weiss, Telefon 
07625 133 620 oder auf unserer Homepage unter www.zell-
im-wiesental.de. 

Schon heute möchten wir Sie auf die in Zell im Wiesental 
weiteren geplanten Mountain-Bike-Touren 2019 aufmerk-

sam machen. 

Sonntag, 23.06.2019, 9:00 Uhr ab Dorfhock Atzenbach
Sonntag, 21.07.2019, 9:00 Uhr ab Zeller Städtlefest 
Sonntag, 01.09.2019, 9:00 Uhr ab Dorfhock Mambach



Interbros ist einer der weltweit führenden Produzenten im Bereich Mundhygiene und Zahnbürsten. 
Seit mehr als 180  Jahren werden im Unternehmen Bürsten hergestellt. Als ein Unternehmen im weltweit agierenden SUNSTAR-Konzern
produzieren wir heute mit modernsten, hoch automatisierten Fertigungs- und Verpackungsanlagen rund um die Uhr für die ganze Welt.

Zur weiteren Verstärkung unseres Teams am Standort Schönau im Schwarzwald suchen wir:

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen!

Interbros GmbH ∙ Personalleitung ∙ www.interbros.de
Aiterfeld 1 ∙ 79677 Schönau im Schwarzwald
Telefon: +49 7673 885-110 ∙ E-Mail: personal.interbros@de.sunstar.com

Weitere interessante Stellenangebote unter www.interbros.de/Karriere

Wir bieten Ihnen:
Wir möchten mit Menschen zusammenarbeiten, die nicht nur die passenden Lebensläufe mitbringen, sondern Ihre Ideen mit  Leidenschaft verfolgen und mit 

Engagement in die Tat umsetzen. Wir investieren in Ihre persönliche und fachliche Entwicklung und  helfen Ihnen, Ihre Talente zu fördern und frühzeitig Verantwortung 
zu übernehmen. Neben einer soliden Vergütung bieten wir eine  gute Arbeitsumgebung und-kultur ineineminternationalgeprägten Umfeld.

Entwicklungsingenieur / 
Prozess- und Projektmanager m/w/d in Vollzeit

Produktionsassistenz m/w/d 
auch in Teilzeit (ca. 70%)

Stellenprofil:
• Leitung sowie die Mitwirkung von und an Projekten im Bereich der 

technischen Entwicklung
• Optimierung und Automatisierung von Fertigungsprozessen
• Entwicklung von neuen Produkten und Verfahren von der Idee bis zur 

Serienreife
• Weiterentwicklung und Verbesserung von bestehenden Produkten
• Durchführen und Betreuen von Prototypings, Entwicklungs- und

Werkzeugbemusterungen
• Zusammenarbeit mit Kunden, Lieferanten und angrenzenden 

Fachbereichen wie Einkauf, Qualitätssicherung, Produktion

Bewerberprofil:
• Ingenieur/Techniker (idealerweise im Bereich Kunststofftechnik) 
• Technische Berufsausbildung möglichst als Werkzeugmacher oder 

Kunststoffformgeber 
• Langjährige fachbezogene Berufserfahrung 
• Kenntnisse in der Entwicklung von Produkten im Bereich Konsumgüter 
• Erfahrungen in 2D und 3D CAD (vorzugsweise Solid Edge) 
• Verhandlungssicheres Englisch in Wort und Schrift 
• Selbständige analytische Arbeitsweise 
• Souveränes sicheres Auftreten 
• Fingerspitzengefühl im Umgang mit Kunden 
• Teamfähigkeit und Zielorientierung 
• Fundierte PC-Kenntnisse der gängigen Office-Produkte 

Stellenprofil:
• Ausbau, Implementierung und Aufrechterhaltung des fertigungs-

wirtschaftlichen Kennzahlensystems für den Produktionsbereich
• Beschaffung, Erfassung, Analyse und Auswertung von notwendigen 

Produktionsdaten inkl. Abweichungsanalyse und Kostenstellenberichte
• Präsentation und Erläuterungen von Produktionskennzahlen 

und -analysen für die verschiedenen internen und externen Adressaten 
(bspw. Werker, Schichtleiter, Produktionsleitung, GL, Headquarter); 
wenn erforderlich auch mehrsprachig

• Aufbau und Ausbau eines adressatengerechten Reportings sowie des 
monatlichen Mitarbeiter-Leistungsreports

• Mitarbeit beim Aufbau einer Spartenrechnung für die unterschiedlichen 
Produktgruppen (aktuell: Zahnbürsten + Softpicks)

• Mitarbeit bei der Budgeterstellung und Überwachung der Produktions-
Kostenstellenbudgets

• Mitarbeit bei REFA-Studien in der Produktion
• Ad-hoc Sonderberechnungen und Analysen
• Mitarbeit und Vertretung im Bereich Produktionsplanung (AV)
• Schnittstelle zum Fachbereich Controlling

Bewerberprofil:
• Gute betriebswirtschaftliche Kenntnisse 
• Sehr gute analytische Fähigkeiten und logisches Denkvermögen 
• Gutes technisches Verständnis
• REFA- Ausbildung (wünschenswert)
• Sehr gute PC Kenntnisse (Office-Anwendungen: EXCEL, PowerPoint)
• Erfahrung und Kenntnisse im Umgang mit ERP-, BDE-, MDE-Systemen
• Gute Englisch-Kenntnisse
• Gute organisatorische Fähigkeiten 
• Hohe Eigenverantwortung, Kostenbewusstsein, selbstständiges Arbeiten


